
4 8 4 E. Wasmann. Einige neue myrmecophile Anthiciden aus Indien.

sutura depressa; prope basim subito constricta, strictura albovillosa. Pedes
graciles, femoribus clavatis. Long. 2 5 mm.

Mit F. consul und praetor Laf. in dem längsgefurchten vorderen Prothorax-
theile übereinstimmend, aber durch den gewaltig grossen Kopf und die bauchigen,
nahe der Basis stark eingeschnürten Flügeldecken verschieden. Sehr eigenthümlich
ist die schmale weisse Binde, die sich in jener Einschnürung befindet; sie besteht
aus einer einzigen Querreihe von langen, dicken, niedergedrückten, mit der Spitze
nach hinten gerichteten, weissen Borsten.

Ein Exemplar dieser hübschen Art wurde von Wroughton im Neste
von Cremastogaster subnuda Mayr in Nord-Guzerath entdeckt. Ihren Namen
nehme ich von der Aehnlichkeit ihres Vorderkörpers mit demjenigen eines
Apoderus.

Ein neuer Nysson aus Tirol.
Von

A. Hand! ir seh.

(Eingelaufen am 1. Juli 1898.)

Nysson mopsus nov. spec. cf. 7 mm. Schläfen gerandet, Vorderrand
des Clypeus niedergedrückt und etwas ausgebuchtet, Stime unbewehrt, Fühler
kurz und gedrungen, ihr vorletztes Glied etwas weniger erweitert als bei maculatus,
das Endglied etwas kürzer als bei dieser Art, stark gebogen und am Ende scharf
abgestutzt. Thorax von gewöhnlicher Form, gedrungen, die untere Partie der
Mittelsegmentseiten glatt; Scutellum und Metanotum einfach, Mittelsegment mit
kurzen, kräftigen Seitendornen. Flügel beraucht; die Cubitalqueradern der Vorder-
flügel münden fast in einem Punkte in den Eadius. Die Analzelle der Hinter-
flügel endigt hinter dem Ursprünge des Cubitus. Beine normal, die Schienen
nicht deutlich bedornt. Zweite Ventralplatte einfach gewölbt, siebente Dorsal-
platte in zwei massig lange Spitzen ausgezogen, dazwischen nicht vorragend.
Punktirung sehr grob und reichlich, namentlich auf dem Thorax und Abdomen
gröber als bei maculatus. Unterseite und Gesicht silberweiss tomentirt. Körper
schwarz, das erste Segment und die Seitenränder des zweiten dunkel rostroth;
auf den vier ersten Dorsalplatten je zwei gelblichweisse Seitenflecken. Fühler
dunkel, Beine dunkel mit lichten Knieen. Durch den ganz schwarzen Thorax
und die übrigen Merkmale leicht von den nächstverwandten Arten niger, macu-
latus, variolatus und tridens zu trennen.

Die Beschreibung bezieht sich auf ein cT, welches Collega H. Friese am
11. Juli 1895 in Bozen erbeutet hat. Die Type befindet sich in der Sammlung
des Wiener Hofmuseums.
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